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Gemeinde Gägelow
Gemeindevertretung Gägelow

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 29.09.2015

5 Bericht des Bürgermeisters

6 Bericht der Ausschüsse

7 Entschädigung für die Inhaberinnen und Inhaber von Wahl- und 
Abstimmungsämtern

VO/13GV/2015-278

8 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gägelow zum 01. 
Januar 2012

VO/13GV/2015-283

9 Antrag der JUL gGmbH auf Gebührenermäßigung für die Kommunale 
Sporthalle Proseken für das Schuljahr 2015/2016

VO/13GV/2015-284

10 Antrag des TSV Gägelow auf Gebührenbefreiung für 
Kindersportgruppen und Gebührenermäßigung für 
Erwachsenensportgruppen zur Nutzung der kommunalen Sporthalle 
Proseken im Schuljahr 2015/2016

VO/13GV/2015-285

11 Satzung der Gemeinde Gägelow über die Erhebung von Gebühren zur 
Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände 
Wallensteingraben-Küste und Stepenitz-Maurine

VO/13GV/2015-286

12 Festlegung der Sitzungstermine für das Jahr 2016

13 Anfragen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil

14 Anfragen und Mitteilungen

Öffentlicher Teil

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Gägelow, Nr: SI/13GV/2015/19

Sitzungstermin: Dienstag, 24.11.2015, 19:00 Uhr

Ort, Raum: Gemeindezentrum Gägelow, Untere Str. 15, 23968 Gägelow
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15 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2 von 96 in Zusammenstellung



Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Haupt- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2015-278
öffentlich

06.08.2015
Scheiderer, Pirko

Entschädigung für die Inhaberinnen und Inhaber von Wahl- und 
Abstimmungsämtern
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

27.10.2015 Hauptausschuss Gägelow
24.11.2015 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt, an die Inhaberinnen und Inhaber von Wahl- oder 
Abstimmungsämtern eine Aufwandsentschädigung von 50,00 Euro auszureichen
   

                

Sachverhalt: 
Gemäß § 7 Absatz 1 Satz 1 der Kommunalwahlordnung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern vom 15. Dezember 2003 stand den Inhaberinnen und Inhabern von 
Wahlämtern für die Ausübung ihres jeweiligen Amtes eine Aufwandsentschädigung von 
16,00 Euro zu. Die Gemeinde Gägelow erhöhte die auszureichende Aufwandsentschädigung 
per Beschuss auf 25,00 Euro. Seit dem sind mehr als zehn Jahre vergangen und die neue 
Landes- und Kommunalwahlordnung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 2. März 
2011 (LKWO M-V) billigt gemäß § 14 Absatz 1 Satz 1 den Inhaberinnen und Inhabern von 
Wahlämtern für die Ausübung ihres Amtes jetzt eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
21,00 Euro zu. Dieser Betrag kann nach § 14 Absatz 1 Satz 2 LKWO M-V durch einen 
Beschluss der Gemeindevertretung erhöht werden.

Die Mitglieder des Wahlvorstandes müssen jeweils für den ganzen Wahl(sonn)tag, der bei 
Kommunalwahlen auch bis 23.00 Uhr dauern kann, zur Verfügung stehen. Für diesen 
verantwortungsvollen ehrenamtlichen Einsatz zur Wahrung der Demokratie finden sich aber 
leider immer weniger Freiwillige. Es sollte daher über eine Erhöhung der 
Aufwandsentschädigung als zusätzlichem Anreiz für die Wahrnehmung dieser Ehrenämter 
nachgedacht werden.

Der Hauptausschuss sowie der Amtsausschuss des Amtes Grevesmühlen-Land haben in 
ihren Sitzungen vom 21.09.2015 und 05.10.2015 eine Aufwandsentschädigung für die 
Mitglieder des Gemeindewahlausschusses in Höhe von 50,00 Euro beschlossen
Auf der Grundlage der umfangreichen Diskussionen dazu empfiehlt der Amtsausschuss, 
auch in allen Gemeinden an die Inhaberinnen und Inhaber von Wahl- und 
Abstimmungsämtern eine einheitliche Aufwandentschädigung von 50,00 Euro auszureichen
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Finanzielle Auswirkungen:
Bei einer Besetzung der Wahlvorstände von 7-9 Personen, die eine  
Aufwandsentschädigung von 50,00 Euro erhalten, ist bei einer Wahl im Jahr mit 
Mehraufwendungen zwischen 175,00 Euro und 275,00 Euro jährlich zu rechnen. Die  
Aufwandentschädigung für die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses ist Bestandteil der 
Amtsumlage und deshalb nicht genau zu beziffern. 
            

         

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2015-283
öffentlich

28.09.2015
Lenschow, Kristine

Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gägelow zum 01. 
Januar 2012
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

21.10.2015 Finanzausschuss Gägelow
24.11.2015 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gägelow stellt die vom Rechnungsprüfungsausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft geprüfte Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gägelow zum 01. Januar 
2012 i. d. Fassung vom 28. September 2015 fest.
                          

Sachverhalt: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft hat die Eröffnungsbilanz 
der Gemeinde Gägelow zum 01. Januar 2012 gemäß § 3a KPG geprüft.  Der 
Rechnungsprüfungsausschuss hat das Ergebnis in seinem Prüfungsbericht und seinem 
abschließenden Prüfungsvermerk zusammengefasst und einen uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt. Der Prüfungsbericht inkl. des Prüfungsvermerks, des 
Bestätigungsvermerks und des Fragenkatalogs ist dieser Vorlage beigefügt.
Die Prüfung der Eröffnungsbilanz hat zu keinen Beanstandungen geführt, die so wesentlich 
sind, dass sie der Feststellung durch die Gemeindevertretung entgegenstehen könnten. 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 01. Oktober 2015 beschlossen, 
der Gemeindevertretung die Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Gägelow zum 
01. Januar 2012 i. d. F. vom 28. September 2015 zu empfehlen.

             

Finanzielle Auswirkungen:
Insoweit, als die festgestellten Bilanzwerte Grundlage für die Abschreibungen und Auflösungen von 
Sonderposten des Ergebnishaushalten bilden

             

Anlage/n: 
Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung der Eröffnungsbilanz
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2012 mit Anhang und Anlagen            

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2015-284
öffentlich

29.09.2015

Antrag der JUL gGmbH auf Gebührenermäßigung für die Kommunale 
Sporthalle Proseken für das Schuljahr 2015/2016
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Finanzausschuss Gägelow
29.09.2015 Gemeindevertretung Gägelow
08.10.2015 Sozialausschuss Gägelow
24.11.2015 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gägelow stimmt dem Antrag der Förderkreis JUL 
gemeinnützige GmbH zu und gewährt eine Gebührenermäßigung für die  
Kindergruppen des Hortes zur Nutzung der Kommunalen Sporthalle Proseken auf 
12,00 €/h.
    

Sachverhalt: 
Für das laufende Schuljahr 2014/2015 hat die Gemeindevertretung Gägelow der Förderkreis 
JUL gemeinnützige GmbH, Betreiberin des Hortes Proseken, auf Antrag eine 
Gebührenermäßigung auf 12,00 €/h gewährt.
Mit Schreiben vom 21. September 2015 hat die Förderkreis JUL gemeinnützige GmbH 
erneut beantragt, den Kindergruppen des Hortes Proseken eine Gebührenermäßigung auch 
für das kommende Schuljahr 2015/2016 zu gewähren. Die Hortkinder nutzen gegenwärtig 
die Sporthalle für 1 Stunde wöchentlich. 
 
In § 5 der Hallengebührensatzung der Gemeinde Gägelow wird die Möglichkeit eingeräumt, 
Kindersportgruppen bis zu 14 Jahren für eine festgelegte Nutzungszeit auf Antrag nach 
Entscheidung durch die Gemeindevertretung eine Gebührenermäßigung zu gewähren. 
Die Entscheidung der Gemeindevertretung ist ausschlaggebend für den Vertragsschluss 
zum kommenden Schuljahr.
  

Finanzielle Auswirkungen:
Einzahlungen für die Nutzung der Kommunalen Sporthalle Proseken ca. 564,00 € im 
Schuljahr 2014/2015.
  

Anlage/n:
Antrag der Förderkreis JUL gemeinnützige GmbH
   

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2015-285
öffentlich

29.09.2015

Antrag des TSV Gägelow auf Gebührenbefreiung für 
Kindersportgruppen und Gebührenermäßigung für 
Erwachsenensportgruppen zur Nutzung der kommunalen Sporthalle 
Proseken im Schuljahr 2015/2016
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Finanzausschuss Gägelow
08.10.2015 Sozialausschuss Gägelow
24.11.2015 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Festsetzung einer Gebühr für die 
Hallennutzung des TSV Gägelow, für Kinder von 0,00 Euro/h und für 
Erwachsengruppen von 14,50 Euro/h, für die Dauer des Schuljahres 2015/2016. Dies 
gilt für die Dauer der nächsten drei Schuljahre.     

Sachverhalt: 
Für die Nutzung der kommunalen Sporthalle Proseken beantragt der Turn- und 
Sportverein (TSV) Gägelow e. V. mit Schreiben vom 02. August 2015 die Befreiung 
der Kinder- und Jugendgruppen von der Nutzungsgebühr sowie einen Nachlass von 
31,00 € für Erwachsenengruppen des Vereins für die nächsten 3 Schuljahre.
 
Die Hallengebührensatzung der Gemeinde Gägelow in der Fassung vom 29. August 
2011 sieht in § 4 vor, dass auf Antrag nach Entscheidung durch die 
Gemeindevertretung eine Gebührenbefreiung erteilt werden kann.
 
Darüber hinaus ist in § 5 festgelegt, dass Vereine der Gemeinde Gägelow bis zum 
31. August 2013 eine Gebührenermäßigung von 31,00 € pro Stunde, pro Gruppe 
oder Mannschaft erhalten (diese Regelung endet zum neuen Schuljahr). Für 
Kindersportgruppen ist auf Antrag nach Entscheidung durch die Gemeindevertretung 
eine Gebührenermäßigung vorgesehen.
 
Bei satzungsgemäßer Gebührenhöhe für Kinder- und Erwachsenengruppen mit 
43,00 €/h würde die Gemeinde im Schuljahr 2015/2016 für die Nutzung der 
Sporthalle durch den TSV 39.495,50 € erzielen. Dem Antrag des TSV folgend mit 
12,00 €/h für Erwachsenengruppen und 0,00 € für Kindergruppen belaufen sich die 
zu erwartenden Einzahlungen auf 8.556,00 €. 
Der rechnerische Förderanteil durch die Gemeinde beliefe sich damit auf      
30.939,50 €.*
 
Die Verwaltung merkt an, dass für das vergangene Schuljahr eine Gebührenhöhe 
von 0,00 € für Kinder- und Jugendgruppen sowie 14,50 € für Erwachsenengruppen 
beschlossen wurde. Würde sich erneut dahingehend geeinigt, könnten für das 
kommende Schuljahr Einzahlungen i. H. v. 10.338,50 € erzielt werden. Der 
rechnerische Förderanteil durch die Gemeinde betrüge dann 29.157,00 €.*

TOP 10.
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Die außerhalb des Schulbetriebs nutzbaren Hallenzeiten werden weit überwiegend 
durch den TSV Gägelow ausgeschöpft, sodass die Sporthalle anderen 
Interessenten, insbesondere Erwachsenensportgruppen, kaum zur Verfügung 
gestellt werden kann. 
 
* Die Berechnung beruht auf dem aktuell geltenden Nutzungsplan.   

Finanzielle Auswirkungen:
Bei Stattgabe des Antrages Einzahlungen von ca. 8.556,00 €.

Bei Beschluss laut Vorschlag Einzahlungen von ca. 10.338,50 €.   

Anlage/n:
Antrag des TSV Gägelow vom 02. August 2015   

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Gemeinde Gägelow

Beschlussvorlage

Federführender Geschäftsbereich:
Finanzen

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Verfasser:

VO/13GV/2015-286
öffentlich

12.10.2015
Gehrke, Nancy

Satzung der Gemeinde Gägelow über die Erhebung von Gebühren 
zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände 
Wallensteingraben-Küste und Stepenitz-Maurine
Beratungsfolge:
Datum Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

21.10.2015 Finanzausschuss Gägelow
27.10.2015 Hauptausschuss Gägelow
24.11.2015 Gemeindevertretung Gägelow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung Gägelow beschließt die Satzung der Gemeinde Gägelow über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge der Wasser- und 
Bodenverbände Wallensteingraben-Küste und Stepenitz-Maurine.                                

Sachverhalt: 
Aufgrund der Neufestlegung der Verbandsgrenzen der Wasser- und Bodenverbände ist die 
Gemeinde Gägelow nun ebenfalls Mitglied im WBV Stepenitz-Maurine. Demzufolge ist der 
Gebührensatz für die Umlage des Wasser- und Bodenverbandes zu überprüfen. In diesem 
Zusammenhang wurde die Verwaltungsgebühr im gesamten Verwaltungsbereich (Stadt 
Grevesmühlen und Gemeinden des Amtes Grevesmühlen - Land) neu kalkuliert. 

Der Gebührensatz verringert sich von bisher 19,73 €/ha auf 17,60 €/ha für Grundsteuer B-
pflichtige Flächen und von bisher 10,54 €/ha auf 9,20 €/ha für Grundsteuer A-pflichtige 
Flächen. Die Kalkulation ist der Beschlussvorlage beigefügt. 
                

Finanzielle Auswirkungen:
Es ergeben sich keine finanziellen Nachteile, die sich die Erträge mit dem zu zahlenden Beitrag an 
den Wasser- und Bodenverband nahezu decken.                

Anlage/n:
- Satzung
- Kalkulation                 

Unterschrift Einreicher Unterschrift Geschäftsbereich
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Satzung der Gemeinde Gägelow über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Verbandsbeiträge der Wasser- und Bodenverbände Wallensteingraben-

Küste und Stepenitz-Maurine vom _________________ 
 
 
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 
777), des § 3 des Gesetzes über die Bildung von Gewässerunterhaltungsverbänden 
(GUVG) vom 4. August 1992 (GVOBl. M-V S. 458), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 2008 (GVOBl. M-V S. 499) sowie der §§ 1, 2, 6, und 7 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (KAG M-V) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777, 833) 
wird nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung Gägelow vom 
_______________ folgende Satzung erlassen: 
 
 

§ 1 
Allgemeines 

 
(1) Die Gemeinde Gägelow ist gemäß § 2 GUVG für die der Grundsteuerpflicht 
unterliegenden Flächen gesetzliches Mitglied der Wasser- und Bodenverbände 
Wallensteingraben-Küste und Stepenitz-Maurine, die entsprechend § 63 Satz 1 
Nummer 2 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom 
30. November 1992 (GVOBl. M-V S. 669), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 4. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 759, 765) die Unterhaltung der Gewässer 
zweiter Ordnung wahrnehmen. Den Verbänden können gemäß § 4 GUVG weitere 
Aufgaben obliegen. 
 
(2) Außerdem erstreckt sich die Mitgliedschaft auf gemeindeeigene Grundstücke, 
auch wenn sie keiner Grundsteuerpflicht unterliegen. 
 
(3) Die Gemeinde Gägelow hat den Verbänden aufgrund des 
Wasserverbandsgesetzes (WVG) vom 12. Februar 1991 (BGBl. I S. 405), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Mai 2002 (BGBl. I S. 1578), und den 
Verbandssatzungen Verbandsbeiträge zu leisten, soweit dies zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben erforderlich ist. Die von der Gemeinde Gägelow zu leistenden 
Verbandsbeiträge bestehen in Geldleistungen. 
 
 

§ 2 
Gebührengegenstand 

 
(1) Die von der Gemeinde Gägelow nach § 1 Absatz 3 zu leistenden 
Verbandsbeiträge werden nach den Grundsätzen des § 6 Absatz 1 bis 3 des KAG M-
V durch Gebühren denjenigen auferlegt, die Einrichtungen und Anlagen der 
Verbände in Anspruch nehmen oder denen die Verbände durch ihre Einrichtungen, 
Anlagen und Maßnahmen Vorteile gewähren. Als bevorteilt in diesem Sinne gelten 
gemäß § 3 Absatz 1 Satz 3 GUVG die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten der grundsteuerpflichtigen Grundstücke im Gebiet 
der Gemeinde Gägelow, die im Einzugsbereich der Verbände liegen. Grundstück im 

TOP 11.

91 von 96 in Zusammenstellung



Sinne dieser Satzung ist grundsätzlich das Grundstück im grundbuchrechtlichen 
Sinne. 
 
(2) Zum gebührenfähigen Aufwand gehören neben den Verbandsbeiträgen auch die 
der Gemeinde Gägelow durch die Gebührenerhebung entstehenden 
Verwaltungskosten. 
 
(3) Zu Gebühren nach dieser Satzung werden Gebührenpflichtige nicht 
herangezogen, soweit sie für das jeweilige Grundstück an die Verbände selbst 
Verbandsbeiträge zu leisten haben. 
 
 

§ 3 
Gebührenmaßstab und Gebührensatz 

 
(1) Die Gebühr bemisst sich nach der Größe der Grundstücke. Soweit eine 
katasteramtliche Feststellung der Grundstücksgröße nicht vorliegt, erfolgt eine 
sachgerechte Schätzung durch die Gemeinde Gägelow. Die Gebührenpflichtigen 
sind verpflichtet, die dafür erforderlichen Unterlagen zur Verfügung zu stellen und 
Auskünfte zu erteilen. 
 
(2) Die Gebühr beträgt ab dem Jahr 2016  
 
a) für 
 - Bauland (Baugrundstücke)       
 - sonstige befestigte Flächen (z. B. Straßen, Wege und Plätze)  
           17,60 € 
 
b) für 
 - landwirtschaftlich oder gleichartig genutzte Flächen 
 - forstwirtschaftliche genutzte Flächen 
 - Unland- oder Heideflächen 
 - Wasserflächen 
 - Flächen in festgesetzten Naturschutzgebieten 
   oder in Kernzonen festgesetzter Naturparks 
   (nach § 22 Landesnaturschutzgesetz) 
             9,20 € 
 
je Hektar grundsteuerpflichtiger Fläche. 
 
 

§ 4 
Gebührenpflichtiger 

 
(1) Gebührenpflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Entstehung der Gebührenschuld 
Eigentümer, Erbbauberechtigter oder sonstiger Nutzungsberechtigter des 
Grundstücks ist. 
 
(2) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die Wohnungs- und Teileigentümer 
entsprechend ihrem Miteigentumsanteil gebührenpflichtig. 
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(3) Unterliegen Straßen, Wege und Plätze der Grundsteuerpflicht, ist der Träger der 
Straßenbaulast gebührenpflichtig, soweit nicht § 2 Absatz 3 zutrifft. 
 
(4) Eigentümer, Erbbauberechtigte oder sonstige Nutzungsberechtigte des 
Grundstücks sind verpflichtet, alle für die Veranlagung erforderlichen Angaben 
wahrheitsgemäß und rechtzeitig zu machen. Sie haben bei örtlichen Feststellungen 
der Gemeinde Gägelow die notwendige Unterstützung zu gewähren. 
 
(5) Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 
 
 

§ 5 
Entstehung der Gebührenschuld, Erhebungszeitraum, F estsetzung und 

Fälligkeit 
 
(1) Die Gebührenschuld entsteht am 1. Januar des jeweiligen Jahres. 
Erhebungszeitraum für die Gebühr ist das Kalenderjahr. 
 
(2) Bei erstmaliger Festsetzung ist die Gebühr einen Monat nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheides fällig. Die Festsetzung gilt solange weiter, bis ein neuer 
Bescheid ergeht. In den folgenden Kalenderjahren ist die Gebühr jeweils am 15. 
August des Jahres fällig. Ein neuer Gebührenbescheid ist nur zu erteilen, wenn sich 
der in § 3 Absatz 2 festgelegte Gebührensatz oder die Bemessungsgrundlagen 
verändert haben oder wenn ein Wechsel in der Person des Gebührenpflichtigen 
eingetreten ist. Berichtigungen werden auf den Stichtag 1. Oktober des dem 
Erhebungsjahr vorausgehenden Kalenderjahres abgestellt. 
 
(3) Der Gebührenbescheid kann mit anderen Bescheiden der Gemeinde Gägelow 
zusammengefasst werden (kombinierte Erhebung). 
 
 

§ 6 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig im Sinne von § 17 KAG M-V handelt, wer den Bestimmungen des § 
3 Absatz 1 Satz 3 oder des § 4 Absatz 4 dieser Satzung zuwider handelt und es 
dadurch ermöglicht, Abgaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte 
Abgabenvorteile zu erlangen. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 Euro geahndet werden. 
 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2016 in Kraft.  
Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Gägelow über die Erhebung von 
Gebühren zur Deckung der Verbandsbeiträge des Wasser- und Bodenverbandes 
Wallensteingraben-Küste vom 31. März 2007 außer Kraft. 
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Gägelow, den ___________________ 
 
 
 
 
Wandel       (Siegel)  
Bürgermeister  
 
 
 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften 
verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Absatz 5 der KV M-V nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder 
Bekanntmachungsvorschriften. 
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